
    Sola 
Scriptura

Wartburg in Thüringen



Die Aussage „Sola Scriptura“ (lat. „allein die Schrift“) wurde von dem Reformator Martin 
Luther geprägt. Die Zeit von Mai 1521 bis März 1522 verbrachte er auf der Wartburg in 
Thüringen. Dort übersetzte er das Neue Testament ins Deutsche und machte damit die 
Bibel für viele Menschen erstmals in ihrer Sprache zugänglich. Luthers Übersetzung legte 
den Grundstein für die Entwicklung der deutschen Sprache und trug zur Vorbereitung der 
Reformation bei. 

Das Anliegen Luthers war, dass die Menschen die Bibel selbst lesen und ihr Leben daran 
ausrichten können. Damals wie heute bietet die Bibel allen Menschen eine klare und zuver-
lässige Orientierung für ihr Leben. In seinem spannenden Vortrag vergleicht Prof. Dr. Werner 
Gitt Naturgesetze mit den entsprechenden Aussagen der Bibel. Schnell wird deutlich: Die 
Bibel ist wahr, zuverlässig und relevant für alle Menschen – bis heute!
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